
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Starnberg
Gemeinde Seefeld

Baudenkmäler

D-1-88-132-26 Am Hart 2. Eichenallee, die Straße Seefeld-Delling begleitend, Ende 18. Jh. durch
Clemens Anton Graf v. Toerring angelegt.
nachqualifiziert

D-1-88-132-20 Dorfstraße 22. Kath. Filialkirche St. Margareth, im Kern spätmittelalterlich, Ausbau im
18. Jh., Dachreiter 1891; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-88-132-2 Drößlinger Straße 4. Ehem. Drößlinger Pfarrhaus, zweigeschossiger barocker
Zeltdachbau mit Traufgesims, (dendro.dat.) 1720, Umbau 1833 und 1880-1900
(Umwandlung des Wirtschafts- zum Wohnteil); Scheune, holzverschalter Ständerbau
mit Flachsatteldach, hohem, massivem Sockel und giebelseitiger Tenne, 18. Jh., um
1900 erweitert.
nachqualifiziert

D-1-88-132-24 Graf-Toerring-Straße 9. Kleines Wohnhaus, sog. Stenglhaus, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-23 Graf-Toerring-Straße 11. Gräfliches Rentamt, langgestreckter, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Putzgliederung, bez. 1645.
nachqualifiziert

D-1-88-132-25 Graf-Toerring-Straße 13. Äußerer Wirtschaftshof: ehem. Wagenremise,
eingeschossiger Walmdachbau, wohl 18. Jh.; großes Wohn- und Wirtschaftsgebäude,
zweigeschossiger Walmdachbau und südöstlich angeschlossener gewölbter Stallbau
(ehem. Schweizerei), wohl 18. Jh.; Stallgebäude und Stadel, breit gelagerter
Walmdachbau mit gewölbtem Erdgeschoss, um Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-16 Günteringer Straße 8. Kleines Wohnhaus, sog. Angerschneidergütl,  zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-30 Gut Tiefenbrunn 1; Gut Tiefenbrunn 2; Gut Tiefenbrunn 3; Gut Tiefenbrunn 4; Gut
Tiefenbrunn 5; Gut Tiefenbrunn 6. Herrenhaus von Gut Tiefenbrunn, zweigeschossiger
Steilsatteldachbau, im Kern 17. Jh., Ausbau mit Treppengiebeln um 1905; Teile der
Hofmauer mit Torbogen, 17. Jh.; Grenzstein, 16./17. Jh., im Garten.
nachqualifiziert
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D-1-88-132-18 Hauptstraße 50. Kath. Pfarrkirche St. Michael, Chorturmanlage, Turm von 1270,
Langhaus von 1702 dann um 1772 barock ausgebaut; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-88-132-21 Hirtenfeld. Sog. Rauscherstein, gesetzt zur Erinnerung an Georg von Rauscher
(gestorben 1916), um 1927/28; nördlich am Waldrand.
nachqualifiziert

D-1-88-132-31 Johann-Michael-Fischer-Weg 2; In Unering. Kath. Filialkirche St. Martin barocke
Zentralanlage, 1731 von Johann Michael Fischer, Westturm 1833; mit Ausstattung;
Friedhof mit Ummauerung und Grabkapelle der Tiefenbrunner Gutsherrschaften, 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-10 Kalkofenberg. Bildstock am Antoniusberg, 16. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-3 Marienplatz 1. Kath. Pfarrkirche St. Peter, Chor und Turmunterbau um 1489, Langhaus-
und Chorausbau um 1675, Turmobergeschoss und Zwiebelhaube wohl gleichzeitig, mit
Ausstattung; Friedhof, alter Teil, mit Ummauerung und Grabdenkmälern des 19. bis
frühen 20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-5 Marienplatz 9. Ehem. Spital, gegr. 1439, erdgeschossiger Teil mit hohem
Halbwalmdach, im Kern wohl 15. Jh., erneuert um 1820/30, Südosttrakt zweigeschossig
mit Walmdach, wohl um 1820/30.
nachqualifiziert

D-1-88-132-8 Mühlstraße 2. Gutshof Delling; Gutshaus, Ostteil des ehem. Nebengebäudes des
Schlosses Delling, zweigeschossiger Satteldachbau mit gewölbten Erdgeschossräumen,
16./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-9 Mühlstraße 4. Kapelle St. Georg, schlichter Satteldachbau mit Dachreiter, Zentralraum
mit eingezogenem Chor und Vorjoch, 1774/75 erbaut; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-88-132-17 Nähe Günteringer Straße. Backofenhäuschen des ehem. Förlmarx-Hof, kleiner
Satteldachbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-19 Nähe Hauptstraße. Kriegerdenkmal mit Bronzelöwenfigur auf Tuffsteinsockel, um
1925.
nachqualifiziert

D-1-88-132-6 Nähe Marienplatz. Marienfigur, gusseisern, 1873 (auf erneuerter Brunnenanlage).
nachqualifiziert
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D-1-88-132-13 Nähe Starnberger Straße. Kriegergedächtniskapelle, neubarock, um 1920.
nachqualifiziert

D-1-88-132-28 Schloßhof 4 a; Schloßhof 4 b; Schloßhof 4 c; Schloßhof 6; Schloßhof 8; Schloßhof 10;
Schloßhof 12; Schloßhof 14; Schloßhof 16; Schloßhof 18; Schloßhof 1; Schloßhof 2;
Schloßhof 4a; Schloßhof 4b; Schloßhof 4c; Schloßhof 7; Schloßhof 8a; Schloß Seefeld.
Innerer Wirtschaftshof; Bräuhaus mit Bräustüberl, zweigeschossiger Trakt mit
Walmdach, bez. 1732; Wirtschaftsgebäude in gleicher Art wie das Bräuhaus, äußere
Erscheinung wohl 1732; barocker Brunnen in der Hofmitte; Torhaus, Rokoko, 1736;
äußere Schloßbrücke über den Höllgraben, gemauerte Bogenbrücke, 1678.
nachqualifiziert

D-1-88-132-27 Schloßhof 4 c; Schloß Seefeld; Schloßhof 1; Schloßhof 2; Schloßhof 4a; Schloßhof 4b;
Schloßhof 4c; Schloßhof 6; Schloßhof 7; Schloßhof 8; Schloßhof 8a; Schloßhof 10;
Schloßhof 12; Schloßhof 14; Schloßhof 16; Schloßhof 18. Gräfl. Toerring`sches Schloss
Seefeld; Hauptschloss, zwei um einen Hof gelagerte unregelmäßige Flügel, 17./18. Jh.,
auf mittelalterlicher Grundlage; am Eingang Bergfried, untere Teile 13. Jh.; am äußeren
Südflügel Arkadenbau von Gabriel von Seidl, 1894; mit Ausstattung; ebenfalls im
Südflügel Schlosskapelle, spätmittelalterlich, im 17./18. Jh. ausgebaut und ausgestattet;
innerer Schlossgraben mit massiver Brücke.
nachqualifiziert

D-1-88-132-29 Schloß Seefeld; Schloßhof 3. Schlossgarten, ehem. barocke Anlage unter der Südseite
des Schlosses; Obelisk, Ende 18. Jh., ehemals an der Dellinger Straße; Gewächshaus
zwischen zwei massiven Pavillons eingespannt, 2. Hälfte 19. Jh.; Wohnhaus mit
Zeltdach (ehem. Gärtnerhaus), Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-7 Stampfgasse 3. Kleines Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-132-12

 Anzahl Baudenkmäler: 25

Starnberger Straße 7. Kath. Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt, barock, von Martin
Gunetzrhainer auf gotischer Grundlage errichtet, 1688, Turm 1700; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Starnberg
Gemeinde Seefeld

Bodendenkmäler

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7933-0026

Körpergräber der späten römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0029

Siedlung der späten römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0032

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0033

Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0036

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7933-0037

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0039

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0041

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0042

Teilweise verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0043

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0044

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0045

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0080

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7933-0116
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Körpergräber oder Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0117

Siedlung mit Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0120

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0150

Burgstall und abgegangenes Hofmarkschloss des Mittelalters und der frühen Neuzeit
("Schloss Delling") mit Wirtschaftshof und barocker Gartenanlage.
nachqualifiziert

D-1-7933-0156

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0169

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Seefeld und seiner Vorgängerbauten mit zugehörigem Wirtschaftshof, abgegangenen
Mühlen und barocken Gartenanlagen.
nachqualifiziert

D-1-7933-0170

Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0217

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Peter in Oberalting und ihrer Vorgängerbauten mit angeschlossenem
spätmittelalterlichem Spital.
nachqualifiziert

D-1-7933-0223

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Michael in Hechendorf a.Pilsensee.
nachqualifiziert

D-1-7933-0224

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt in Drößling und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7933-0225

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Unering.
nachqualifiziert

D-1-7933-0226

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Margareth in Meiling.
nachqualifiziert

D-1-7933-0230
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Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der ehem.
Hofmarkskirche und Kath. Hofkapelle St. Georg in Delling und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7933-0231

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0242

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0246

Reihengräberfeld mit Kreisgraben der jüngeren Merowingerzeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0258

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0264

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 32

D-1-7933-0265
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